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unserer Mannschaft führen. Davon sind wir 
überzeugt. Erste Teilerfolge konnten wir in den 
letzten Wochen bereits klar erkennen!

In der Saison 2023/24 wollen wir unsere entschei-
denden Grundwerte „Mut“ und „Leidenschaft“ 
leben. Sowohl auf als auch neben dem Platz. So-
wohl in der Mannschaft, als auch im Team hinter 
der Mannschaft. Angefangen beim Trainerteam, 
den Spielern und unserer medizinischen Abtei-
lung, über die Vereinsfunktionäre, unseren Eh-
renamtlichen, dem Champ-Club, unseren Spon-
soren und unseren Fans der Ostkurve. Wir alle 
sind gleichermaßen gefordert zusammenzuste-
hen und den Start in die Landesliga-Saison mit 
vereinten Kräften erfolgreich zu gestalten. Denn 
wir alle haben maximale Lust auf Fangesänge, 
auf Tor-Jubel, auf gemeinsame schöne Stunden 
bei der schönsten Nebensache der Welt, unse-
rem Fußball!

Wir möchten den Start ins neue Spieljahr auch 
dazu nutzen, unsere beiden zusätzlichen Herren-
mannschaften, unsere „AH“ und unsere 14 Junio-
renmannschaften hervorzuheben. Die Akteure 
dieser Teams sind Zukunft und teilweise auch 
Vergangenheit unserer 1. Herrenmannschaft. 
Jeder Verein lebt von dieser Vielfalt. Von ehema-
ligen und zukünftigen Akteuren. Von Eigenge-
wächsen und Urgesteinen in den Vereinsfarben 
des VfB! Wir sind dankbar, dass sowohl Trainer, 
als auch Spieler und Eltern bereits wieder zahl-
reich in die Vorbereitung gestartet sind und wün-
schen neben Spaß und sportlichen Erfolg, vor 
allem Gesundheit. Diese ist die Grundvorausset-
zung für alles andere. 

Wir danken allen Beteiligten für den großen Ein-
satz und hoff en mit euch, dass dieser sich auch 
in der bestmöglichen Entwicklung der Teams und 
dem Aufbau der verschiedenen Gemeinschaften, 
widerspiegelt. 

Mit sportlichen Grüßen!

M� tin Gilch 
& Tobias Bracht

Herzlich Willkommen im Stadion am Airport zum 
Heimspiel unseres VfB Hallbergmoos-Goldach e. 
V. Unser besonderer Gruß gilt unseren Gästen 
und natürlich den Unparteiischen der heutigen 
Begegnung.

Endlich rollt der Ball wieder in unserem Stadi-
on am Airport!

Und wir gehen zielorientiert und gestärkt in die 
Saison 2023/24. Die letzten zwei Spielzeiten wur-
den nach dem Umbruch von der Bayernliga auf 
die Landesliga schonungslos analysiert. Eigene 
Fehler wurden erkannt und die Konsequenzen so 
gewählt, dass sie uns proaktiv schrittweise nach 
vorne bringen, um wieder bessere Ergebnisse ein-
fahren zu können. 
Wir setzen auf eine ambitionierte Mannschaft, die 
hungrig sein wird, jedes Spiel zu gewinnen. Den 
personellen Umbruch haben wir genutzt, um Spie-
ler aus der Region für uns zu begeistern, die Lust 
darauf haben sich zu einem wichtigen Teil der VfB-
Familie zu entwickeln. 
Gemeinsam mit den vielen Schlüsselspielern, die 
weiterhin Teil des Teams sind, ist es unsere ge-
meinsame Bestrebung, eine Einheit sowohl auf als 
auch neben dem Platz zu werden. Wir glauben da-
ran, dass dies die Grundvoraussetzung für sport-
lichen Erfolg ist!
Die Vorbereitungswochen stimmen uns vorsich-
tig optimistisch. Wir sind bereits viele Schritte im 
Team gegangen und bleiben zugleich demütig 
vor der Aufgabe Landesliga. Wir wissen, dass wir 
in jedem Spiel an unsere Grenzen gehen müssen, 
um erfolgreich zu sein. Wir wissen, dass wir in je-
dem Training an unser persönliches Limit gehen 
müssen, um uns weiterzuentwickeln. Wir als Team 
sind dazu bereit, uns an unseren Taten messen zu 
lassen!
Von Seiten der Abteilungsleitung sind wir dank-
bar und froh, dass wir diesen gemeinsamen Weg 
mit dem Trainerteam um Florian Brachtel, Basti-
an Bornkessel und Fabian Veit gehen dürfen. Die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit, die durch die 
transparente interne Kommunikation, sowie ei-
ner zeitgerechten Trainingsgestaltung geprägt ist, 
wird zu einer erkennbaren Weiterentwicklung

den nach dem Umbruch von der Bayernliga auf 

Vorwort

Seite 10

7 Fragen
...an die dienstältesten Spieler
Christoph Mömkes, Fabian 
Diranko, Tobias Krause, Johan-
nes Petschner und Carl Opitz 
großen VfB-INSIDE Interview

sportliche Vorschau
Dr. Anselm Küchle - Sportlicher 
Leiter der Fußballabteilung - 
mit seiner Einschätzung zur 
sportlichen Entwicklung der 
Fußballabteilung und zu den 
anstehenden Partien

Seite 5

Rückblick auf Testspiel im Juli 
2021 - David Küttner triff t 
in seinem „Abschiedsspiel“ 
gegen seinen Ex-Klub

Seite 12

Unsere Gegner
FC Unterföhring

Vorwort

Seite 3

...der Abteilungsleitung

VfB Kontakte

Seite 6

Abteilung Fußball

VfB II - Unsere “Zweite”
Kreisklasse 4
Rückblick & Vorschau

Seite 34

VfB Jugend
Leistungsvergleiche
Sichtungstage
Grußwort & Vorschau des 
Jugendleiters

Seite 40

VfB III - Unsere “Dritte”
A-Klasse Gr. 7
Hinrunde 2022

Seite 36

Der VfB Hallbergmoos-
Goldach spielt in der Bay-
ernliga

Seite 39

e-Football
beim VfB

„Mit den Neuverpfl ichtun-
gen bin ich sehr zufrieden“ 
- Erste Bilanz der Vorbere-
itung

Seite 32

Unsere Gegner
SV Pullach

Vorwort

Liebe Fußball� eunde,Liebe Fußball� eunde,
Liebe VfB-Fans!

SV Bruckmühl startet in 
drittes Landesliga-Jahr - 
Schlüsselspieler wechselt 
zu Ligakonkurrent

Seite 16

Unsere Gegner
SV Bruckmühl

Seite 18

7 fragen Teil 3

Seite 14

7 Fragen Teil 2

Rückblick auf letzte Begeg-
nung im März 2020 - VfB 
Hallbergmoos lässt’s fünf-
mal klingeln

Seite 28

Unsere Gegner
TSV Ampfing

Mannschaftsfoto und Kader 
Inkl. aktueller Rückennum-
mern

Seite 20

Der VFB 2023/24

Seite 24

7 fragen Teil 4

Seite 7

Organigramm
Der VFB 2023/24



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4H e f t  2 3 . 24

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Herzlich Willkommen im Stadion am 
Airport, herzlich Willkommen zur 
neuen Saison 2023/2024 der Landes-
liga Südost!

Wir haben uns nach den zwei hochinten-
siven Bayernligaspielzeiten ganz kurz ge-
schüttelt und gleichzeitig direkt nach vorne 
geschaut, um aus Vergangenem zu lernen 
und Neues zu planen und umzusetzen. So 
stehen wir nun nach einer sehr interessan-
ten Vorbereitung, in der die Integration der 
Neuzugänge im Vordergrund stand, bereits 
wieder am Start einer neuen Saison. 

Ich freue mich sehr, dass wir neue Spieler 
dazu gewonnen haben, die sich von Anfang 
mit unserem Verein, der Region und mit der 
neuen Liga identifi ziert haben. Die wichtige 
Basis, die Chemie zwischen Spieler, Verein 
& Staff , stimmt. Jetzt sind wir alle motiviert 
möglichst viele Siege in der Fremde und 
ganz viele magische Abende in unserem 
heimischen Stadion am Airport zu feiern.  
Auch in unserer 2. und 3. Mannschaft 
herrscht bereits viel Bewegung!
So haben wir in der 2. Mannschaft mit Julian 
(Münch) und Niti zwei neue Trainer, die 
ein hochmotiviertes Team mit zahlreichen 
Neuzugängen aus der Jugend und anderen 
Vereinen vorgefunden haben. Die 3. Mann-
schaft ist auch bereits fl eißig in der Vor-
bereitung und wird weiterhin durch unser 
engagiertes Trainerteam um Fabian und 
Joshi begleitet. 

Mir ist es ein Anliegen heute, zu Beginn der 
Saison, über das Ehrenamt zu sprechen. Ich 
möchte mich in diesem Zusammenhang bei 
allen Engagierten rund um den Verein 

bedanken, denn ihr seid so wichtig, damit 
der Ball auf dem grünen Rasen rollen kann. 
Das Ehrenamt bildet das Rückgrat des deut-
schen Amateurfußballs und somit unseres 
Vereins. Es sind die unermüdlichen Freiwilli-
gen, die Woche für Woche die Organisation 
und Durchführung von Spielen ermögli-
chen, Trainings leiten, Platzpfl ege betreiben, 
Vereinsveranstaltungen organisieren und 
vieles mehr. Ihr Engagement ist von un-
schätzbarem Wert und prägt den Charakter 
unseres Fußballs von der Basis aus. 

Jedoch spüren wir ein deutliches Nachlas-
sen des Interesses am Ehrenamt im Ama-
teurfußball. Der Amateurfußball braucht 
das Ehrenamt, um auch in Zukunft ein Ort 
des Miteinanders, der Begeisterung und des 
sportlichen Fortschritts zu sein. Lasst uns 
gemeinsam daran arbeiten, dass diejenigen, 
die sich mit Leidenschaft und Hingabe für 
unseren Sport einsetzen möchten, die Mög-
lichkeit dazu haben und dafür die Unter-
stützung bekommen, die sie verdienen.

In diesem Sinne, auf eine spannende 
und erfolgreiche Saison 2023/2024!

Eu� Anselm Küchle

Liebe Fans, liebe Gäste!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Dr. Anselm Küchle
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Martin Gilch
1. Abteilungsleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Tobias Bracht
2. Abteilungsleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Sebastian Papenmeyer
Jugendleiter
fussball-jugendleitung@vfb-
hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
sportliche-leitung@vfb-hall-
bergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Florian Brachtel
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

JUlian Münch
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Fabian Schum
Trainer 3. Mannschaft
trainer3@vfb-hallberg-
mooos.de

Hans Hartshauser
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Giovanni Ferrarese
Trainer AH

ah@vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

Stefan Schmiedel
Leiter Medien
leitung-medien@vfb-hall-
bergmooos.de

VfB Kontakte

Tr
ai

ne
r 

H
1

Tr
ai

ne
r 

H
2

Tr
ai

ne
r 

H
3

Sc
ou

ti
ng

Fö
rd

er
ve

re
in

Br
ac

ht
el

 F
.

M
ün

ch
 J.

Sc
hu

m
 F

.
Kü

ch
le

 A
.

1.
Vo

rs
ta

nd
Bo

rn
ke

ss
el

 F
.

Be
ris

ha
 E

.
Ba

ld
en

 J.
M

ut
zb

au
er

 M
.

G
ilc

h 
M

ar
tin

Sc
hr

öd
l F

.
2.

Vo
rs

ta
nd

Er
tl 

T.
Br

ac
ht

 T
ob

ia
s

Ka
ss

ie
r

Fe
ri

en
ca

m
p

Kü
ch

le
 A

ns
el

m
Sc

hu
m

 F
.

Ev
en

ts
 &

 O
rg

a
Sc

hm
ie

de
l S

.
Ev

en
ts

Bü
ro

/V
er

w
al

tu
ng

H
or

n 
- J

ah
re

sp
la

n
G

ilc
h 

M
ar

tin
Fr

ie
dr

ic
h 

- K
io

sk
G

ilc
h 

- A
L

Pa
pe

nm
ey

er
 - 

JL
Sc

hm
ie

de
l -

 H
er

re
n

Te
am

Pa
te

n
Kü

hn
el

 - 
AH

G
ül

 S
.

To
pr

ak
 M

.
Sc

hr
öd

l F
.

Sc
hr

öd
l M

.
W

eb
-S

ho
p

M
pa

ts
io

s 
N

.
Ke

rc
ik

u 
D

.
Sc

hm
ie

de
l S

.
G

ilc
h 

M
.

M
ey

er
 M

.
Li

jo
vi

c 
P.

H
äs

ch
el

 T
.

Pr
el

le
r J

.

U
13

Bu
rm

an
n 

J.
Pf

lu
gb

ei
l F

.
U

12
Vo

lk
m

ar
 J.

Pa
pe

nm
ey

er
 S

.
U

12
-2

M
ly

ni
ko

w
sk

i F
.

Pa
pe

nm
ey

er
 S

.
U

11
Br

an
d 

R.
G

la
tz

 M
.

Le
it

un
g:

Fr
ie

dr
ic

h 
R.

U
10

G
el

lri
ch

 A
.

W
al

ke
r A

.
Lo

gi
st

ik
:

H
ol

zm
an

n 
C.

U
10

-2
St

ill
er

 B
.

Rü
ck

er
t S

.
Lo

gi
st

ik
:

H
ol

zm
an

n 
H

.
U

9
Pf

lu
gb

ei
l F

.
H

an
ts

ch
 A

.
Te

am
:

Tr
üm

m
el

 C
.

U
8

G
un

de
l M

.
M

ey
 P

.
Sc

hu
lz

 Y
.

U
8-

2
H

of
fm

an
n 

P.
(M

ly
ni

ko
w

sk
i F

.)
Ba

m
bi

ni
s

M
ly

ni
ko

w
sk

i F
.G

ilc
h 

M
.

Te
am

m
an

ag
er

U
gu

rlu
 G

.
M

ün
ch

 J.
Ko

or
di

na
to

r 
Kl

ei
nf

el
d

M
ly

ni
ko

w
sk

i F
al

ko

Kä
tz

lm
ei

er
 M

ar
ku

s
St

ad
io

n 
Ka

ss
e

D
un

ka
 S

te
fa

n

H
om

ep
ag

e

Sc
hm

ie
de

l S
te

fa
n

Ve
rb

an
ds

th
em

en
H

or
n 

To
rs

te
n

M
at

er
ia

l
G

ilc
h 

M
ar

tin

U
14

Sc
hi

el
e 

Ch
ris

tia
n

Fe
rr

ar
es

e 
G

io
va

nn
i 

Ki
os

k

ef
oo

tb
al

l

Sc
hn

ei
de

r B
er

nh
ar

d

Fi
eb

ig
 M

ic
ha

el

Ju
ge

nd
le

it
er

Pa
pe

nm
ey

er
 S

eb
as

tia
n

st
el

lv
. J

ug
en

dl
ei

te
r

H
or

n 
To

rs
te

n

Bi
nd

er
 C

hr
is

tia
n

TW
- T

ra
in

er
st

v.
 L

ei
tu

ng
 A

H
Ba

ld
en

 M
ar

tin
 / 

Sc
ho

lle
r F

al
k 

U
w

e

D
r.

 K
üc

hl
e 

An
se

lm

1.
 A

bt
ei

lu
n

gs
le

it
er

G
ilc

h 
M

ar
tin

2.
 A

bt
ei

lu
n

gs
le

it
er

Br
ac

ht
 T

ob
ia

s
Sp

or
tl

ic
h

e 
Le

it
u

n
g

Le
it

un
g 

A
H

Tr
ai

ne
r 

A
H

Te
am

 A
rz

t
G

al
la

-B
ro

sc
h 

O
.

O
rd

nu
ng

sd
ie

ns
t

H
or

n 
To

rs
te

n

Sc
ho

lle
r F

al
k 

U
w

e
Kü

hn
el

 R
ob

er
t

Ve
ith

 F
ab

ia
n

Pl
at

zw
ar

t
M

ai
er

 H
ei

nr
ic

h

G
ilc

h 
M

ar
tin

Le
x 

W
ol

fg
an

g

Ko
or

di
na

to
r 

A
uf

ba
u-

 u
nd

 L
ei

st
un

gs
be

re
ic

h

Tu
rn

ie
r-

 u
nd

 E
ve

nt
or

ga
ni

sa
to

r
M

öm
ke

s 
M

ic
ha

el
, P

fu
gb

ei
l F

ra
nk

G
at

tin
ge

r H
er

be
rt

H
eb

be
le

r J
ut

ta
H

or
n 

N
ic

ol
et

ta

St
ad

io
ns

pr
ec

he
r

Sc
hi

ed
sr

ic
ht

er

M
ün

ch
 Ju

lia
n

W
en

dl
er

 Jö
rg

Ki
nd

sh
of

er
 H

ar
ry

Ph
ys

io

Ki
os

k 
Ch

am
p 

Cl
ub

 

Kr
at

ze
r M

ic
ha

el
Sc

hu
m

 F
.

U
16

U
16

-2

Le
it

un
g 

M
ed

ie
n

Sc
hm

ie
de

l S
te

fa
n

St
ad

io
nz

ei
tu

ng
, F

ac
eb

oo
k,

 In
st

ag
ra

m
m

Tr
ai

ne
r

O
ld

en
bu

rg
-B

al
de

n 
Ch

ris
tia

ne
Sc

hm
ie

de
l S

te
fa

n

U
18

Sc
hu

m
 F

.
Br

ac
ht

 T
ob

ia
s

or
ga

ni
gr

am
m

St
an

d:
 1

5.
07

.2
02

3
Vf

B 
Ha

ll
be

rg
m

oo
s-

Go
ld

ac
h 

e.V
.



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4H e f t  2 3 . 28

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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7 Fragen An die Dienstältesten spieler
Christoph Mömkes, Tobias Krause, Fabian Diranko, 
Johannes Petschner & Carl Opitz
VfB-INSIDE: Servus zusam-
men! Ihr seid jetzt unter-
schiedlich lange beim VfB 
und aktuell die dienstäl-
testen Spieler im Kader. Ihr 
habt also den Aufstieg in 
der langen Corona-Saison 
2019-21 und kürzlich auch 
den Abstieg aus der Bayern-
liga hautnah miterlebt. Wie 
habt sich jeder Einzelne von 
euch in diesen ereignisrei-
chen Jahren weiterentwi-
ckelt? Was könnt ihr heute 
der Mannschaft geben, was 
ihr als Neuzugang zu Beginn 
vielleicht noch nicht konn-
tet?

Christoph „Chris“ Mömkes:
Richtig, ich bin, mit einer 2-jäh-
rigen Unterbrechung, seit 
2014 im Verein. Seit meinem 
Wechsel in den Herrenbe-
reich als damals noch 17-Jäh-
riger habe ich mich sowohl 
persönlich als auch fußballe-
risch nochmal enorm weiter-
entwickelt. Ich bin langsam zu 
einem der Führungsspieler in 
der Mannschaft gereift, was 
ich mir damals überhaupt 
nicht ausdenken hätte kön-
nen.

Tobias „Tobi“ Krause:
Es waren sehr ereignisreiche 
Jahre, in denen ich viel ler-
nen und mich gut entwickeln 
konnte. Angefangen hat es 
mit der schwierigen Aufgaben 
Landesliga Meister zu wer-
den, sowie dem Klassenerhalt 
in der Bayernliga. Das Spielen 
mit vielen erfahrenen Spielern 

und dem hohen Spielniveau 
haben meiner Entwicklung 
gut getan. Ich versuche den 
jungen Spielern die Tugenden 
aus der erfolgreichen Zeit und 
speziell die Werte des VFB 
mitzugeben.

Fabian „Fabi“ Diranko:

Ich bin vor sechs Jahren, als 
sehr junger Spieler nach Hall-
bergmoos gekommen und 
habe hier meine ersten Er-
fahrungen im Herrenfußball 
gemacht. Als ich als hier ange-
kommen bin musste ich erst 
einmal lernen wie es im Her-
renfußall auf und auch neben 
dem Platz zugeht. Aber nach 
sechs Jahren und mittlerwei-
le einem Auf- und einem Ab-
stieg, habe ich mich stetig 
weiterentwickelt und kann 
hoff entlich der Mannschaft 
bei einem weiteren Aufstieg 
helfen.

Außerdem denke ich, kann 
ich den jungen Spielern die 
jetzt nach Hallberg kommen 
den Einstieg hier erleichtern, 
da ich das Selbe vor einigen 
Jahren durchgemacht hab 
und mittlerweile weiß, was 
es heißt für Hallbergmoos zu 
spielen.

Johannes „Petschi“  
Petschner:
Ich bin im März 2020 nach 
München gezogen und war 
anschließend auf der Suche 
nach einer neuen fußballeri-
schen Heimat. Nach einigen 
Probetrainings bei verschie-
denen Vereinen hatte ich da-
mals sofort ein gutes Gefühl 
beim VH. Sowohl die guten 
Gespräche mit Anselm und 
Gedi (Trainer Gediminas Sug-
zda - 02/2019 bis 10/2021, 
Anm. d. Red.), als auch die 
außergewöhnliche Infrastruk-
tur des Sportgeländes haben 
bei mir sofort für einen super 
Eindruck gesorgt und mich 
letztendlich dazu bewegt 
mich dem VH anzuschließen. 
Nach einigen Einheiten mit 
dem Team hat sich der erste 
Eindruck auch bestätigt und 
ich war sehr dankbar dafür 
das mich die Jungs so gut auf-
genommen haben. Anschlie-
ßend konnte ich die letzten 5 
Ligaspiele für den Aufstieg in 
die Bayernliga noch mit be-
streiten und letztendlich war 
es natürlich ein herausragen-
des Gefühl für mich einen 
kleinen Teil zum Stand jetzt 
größten Erfolg des Vereins...

Kapitän Christoph Mömkes

...mit beitragen zu dürfen. In 
den letzten Jahren konnte ich 
mich sowohl fußballerisch als 
auch vor allem menschlich 
weiterentwickeln. Zum einen 
habe ich in den vergangenen 
Saisons mehrere Positionen 
gespielt, was mich natürlich 
in meiner fußballerischen Ent-
wicklung weitergebracht hat 
und zum anderen habe ich 
meinen Platz in einem super 
Verein gefunden und durfte 
über die Jahre hinweg nicht 
nur großartige Teamkolle-
gen kennenlernen, sondern 
ich konnte zudem auch neue 
Freundschaften schließen. 
Als Neuzugang musste ich 
damals erst meinen Platz im 
Team fi nden und mich integ-
rieren. Ich konnte viel von äl-
teren und erfahreneren Spie-
lern lernen. Heute kann ich die 
gewonnen Erkenntnisse und 
Erfahrungen an die jüngeren 
Spieler weitergeben und als 
neuer Teil des Mannschaftsra-
tes zudem auch mehr Verant-

wortung übernehmen.

Carl „Carlos“ Opitz:
Ich habe in diesen Jahren viel 
dazugelernt, sei es fußballe-
risch, aber auch menschlich. 
Allgemein konnte ich mir viel 
von den erfahrenen Mann-
schaftskollegen abgucken. 
Dies kann ich auch jedem Neu-
zugang, besonders den Jun-
gen, raten. Man kann von je-
dem Mitspieler, der das ganze 
schon etwas länger macht, et-
was lernen und wenn man die-
se Tipps off en annimmt, wird 
man sich sowohl als Mensch 
als auch als Spielern verbes-
sern.

VfB-INSIDE: Wie erlebt ihr 
den Verein in all den Jahren? 
Was erzählt ihr zum Beispiel 
euren
Bekannten und Verwandten, 
wenn sie euch nach dem VfB 
befragen? Was macht den 
Verein aus eurer Sicht aus? 

Chris:
Den VfB hat schon immer sei-
ne familiäre Struktur ausge-
macht. Dazu kommen die na-
hezu perfekten Bedingungen. 
Wir haben ein geiles Stadion, 
eine nagelneue Kabine, sehr 
gute Trainingsplätze und eine 
super Fanbase!

Tobi:
Ich erlebe den Verein von An-
fang an im Aufschwung. Jeder 
in und um den Verein arbeitet 
mit viel Leidenschaft und Hin-
gabe an den ambitionierten 
Zielen. Die erste Mannschaft 
befi ndet sich seit zwei Jahren 
stark im Wandel. Es gab sehr 
viele Wechsel und einige Ver-
einsikonen haben inzwischen 
die Mannschaft verlassen. Jetzt 
haben wir die Möglichkeit ei-
nes Neuanfangs. Wir möchten 
die Freude und den Erfolg zu-
rück auf den Platz, sowie auf 
die Tribüne, bringen... 

Fortsetzung auf Seite 14
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Unterföhring - Mit der 0:2 
(0:2)-Niederlage beim Bayern-
liga-Aufsteiger VfB Hallberg-
moos konnte der FC Unter-
föhring am Ende gut leben. In 
dem Testspiel fehlten schließ-
lich einige Leistungsträger 
und deshalb war der Auftritt 
auch ganz ordentlich.

Der Test war so ein bisschen 
das Abschiedsspiel von David 
Küttner, der nach zwei Jahren 
in Unterföhring im Sommer 
nach Hallbergmoos wechsel-
te. Küttner kehrt nun in die 
Bayernliga zurück und emp-
fahl sich mit dem frühen 1:0 in 
der 12. Minute gegen seinen 
Ex-Club. Das zweite Tor kurz 
vor der Halbzeit markierte 

der ehemalige Heimstettener 
Christoph Mömkes.

Der FC Unterföhring lieferte 
eine starke zweite Hälfte ab 
und brachte den Gegner da 
mehrfach in Schwierigkeiten. 
In dieser Spielphase hatten 
die Gäste auch einige gute 
Torchancen und hätten das 
eine oder andere Tor schie-
ßen können. Mit etwas Glück 
wäre für den Landesligisten 
auch ein Achtungserfolg in 
Form eines Unentschiedens 
möglich gewesen.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

Unsere Gegner - FC Unterföhring 
Spieltag 2
Rückblick auf Testspiel im Juli 2021: David Küttner triff t in 
seinem „Abschiedsspiel“ gegen seinen Ex-Klub. Der FC Un-
terföhring konnte sich gegen den VfB Hallbergmoos nicht 
belohnen.

GENUSS
REISEN

Neuzugänge FC Unterföhring

• Jérôme Fayé von TürkAugsburg
• Jakob Klaß von Brunnthal
• Oliver Stengelin von FC Wülfrath
• Clovis Tokoro von FC Wülfrath
• Kerian Wohlfahrt von Planegg-Krailing
• Emre Altunay von Olympiadorf

• Ismail Karaca von Dachau 65
• Tivadar Filotas von Heimstetten
• Moses Taheri von Unterföhring II
• Viktor Antonov von Unterföhring II
• Darius Awoudja von SVN München

Videos, Interviews & Hintergründe

Stand: 17.07.2023
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7 Fragen An die Dienstältesten spieler - Teil 2
Tobi:
...Der Verein ist mit seinem 
Umfeld und seiner Infrastruk-
tur einzigartig und ein sehr 
guter Ort, an dem man sich 
selbst weiterentwickeln kann.

Fabi:
Für mich bietet der VfB eine 
sehr familiäre Umgebung, bei 
der auch das Dasein neben 
dem Platz eine große Rolle 
spielt. Trotzdem sind alle im 
Verein sehr ambitioniert und 
wollen immer nach Vorne 
kommen.
Das schätze ich so am VfB, 
dass man merkt das der Ver-
ein lebt und alle in dieselbe 
Richtung wollen.

Petschi:
Den VfB habe ich als Verein 
direkt von Beginn an als sehr 
familiär wahrgenommen. Für 
mich hat es sich bis heute nie 
danach angefühlt, einfach nur 
zum Fußballspielen nach Hall-
bergmoos zu fahren, sondern 
auch viele schöne Momen-
te außerhalb des Platzes zu 
erleben und zusammen mit 
Freunden auf hohem Niveau 
zu kicken. Meinen Freunden 
aus der Heimat und meinen 
Verwandten schwärme ich 
immer vor, dass wir für einen 
letztendlich „Amateurverein“ 
außergewöhnliche Bedingun-
gen haben. Zum einen die 
optimale Infrastruktur des 
VfB-Geländes und zum an-
deren der familiäre Umgang, 
der aufgrund der Höhe des 
Niveaus und den Ansprüchen 
nicht selbstverständlich ist. 
Für mich machen den Verein 

zum einen die gelebten Wer-
te und das ständige Streben 
nach Erfolg und Verbesse-
rung aus. Zum anderen aber 
auch unsere überragenden 
Fans und vor allem auch die 
Menschen, die sich für den 
Verein engagieren und somit 
uns Fußballern den Rücken 
freihalten, um uns perfekte 
Bedingungen zum Fußball-
spielen bieten.

Carlos:
Zum VfB fällt mir nur Positives 
ein. Wir haben hier optimale 
Bedingungen, um das Beste 
aus uns rauszuholen. Zudem 
ist das familiäre Umfeld wirk-
lich besonders. Von Jugend zu 
Fans bis zu den Verantwort-
lichen ist hier alles gegeben, 
um sich wohlzufühlen und 
Spaß zu haben. 

VfB-INSIDE: Wie verbringst 
ihr die Zeit außerhalb des 
Fußballplatzes? Steht ihr 

noch in
Ausbildung oder seid ihr be-
reits in der Berufswelt ange-
kommen. Was sind – neben
dem Fußball – eure berufl i-
chen Ziele und welche Inte-
ressen habt ihr außerhalb 
des Fußballsports? 

Chris:
Aktuell absolviere ich noch 
ein Duales Studium in Be-
triebswirtschaft. Dort befi nde 
ich mich in den letzten Zügen. 
In der letzten Saison war ich 
zusätzlich dazu noch Trainer 
der U11 des VfB, was sehr 
viel Spaß gemacht hat. Neben 
dem Fußball interessiere ich 
mich auch sehr für die Formel 
1 und schaue so gut wie jedes 
Rennen. Hin und wieder zock 
ich auch gerne mal ein paar 
Runden mit meinen Kumpels.

Tobi:
Ich bin seit 3 Jahren voll be-
rufstätig und habe seit einem 
halben Jahr die Projektleitung 
bei einem Dienstleister in 
der Automobilindustrie über-
nommen. Ich möchte mich in 
vielen Bereichen persönlich 
Weiterbilden und mein Motto 
dazu ist „Man lernt nie aus!“.
Außerhalb des Fußballfeldes 
stehe ich auch gerne auf dem 
Tennisplatz. Sonst gehe ich 
auch gerne Wandern oder 
verbringe gemütliche Abende 
mit meinen Freunden.

Fabi:
Ich beschäftige mich auch ne-
ben dem Platz gerne mit Fuß-
ball. Neben meinem Studium 
verfolge ich auch sämtliche...

...nationalen und internatio-
nalen Profi liegen. In meinem 
Werkstudentenjob erfasse ich 
auch die Daten für Bundesli-
ga und 2. Bundesliga, was mir 
sehr viel Spaß macht. Neben 
dem Fußball bin ich aber auch 
sehr an anderen Sportarten in-
teressiert und verfolge zur Zeit 
mit viel Freude das Wimbledon 
Turnier.

Petschi:
Außerhalb des Fußballs ver-
bringe ich meine Zeit am liebs-
ten mit meiner Freundin und 
mit meinen Freunden oder 
Familie. Letztendlich war mei-
ne Freundin Julia damals der 
ausschlaggebende Punkt, 
warum es mich überhaupt 
nach München verschlagen 

hat und somit auch zum VfB. 
Nach Abschluss meiner Ausbil-
dung zum Industriekaufmann 
in Nürnberg habe ich zum 
01.04.2020 ein duales Studium 
beim FC Bayern München im 
Bereich Finanzen an der Sä-
bener Straße begonnen und 
bin im Umkreis von München 
gleichzeitig mit meiner Freun-
din zusammengezogen. Zum
30.09. dieses Jahres werde ich 
mein Studium mit Schwerpunkt 
Steuern und Wirtschaftsprü-
fung erfolgreich abschließen 
und anschließend direkt ins 
„volle“ Berufsleben einsteigen. 
Meine zukünftigen berufl ichen 
Ziele sind vor allem ein guter 
Einstieg ins Berufsleben und 
zudem würde ich mich gerne 
noch mit einem berufsbeglei-

tenden Masterstudium wei-
terentwickeln. In meiner Frei-
zeit dreht sich natürlich auch 
sehr viel um Fußball. Da ich in 
meiner Jugend auch zeitweise 
für den 1. FC Nürnberg kicken 
durfte, schlägt mein Fußballer-
herz nach wie vor auch für den 
Club.

Carlos:
Ich bin gerade dabei meinen 
Bachelor in Wirtschaftspsycho-
logie zu machen und befi nde 
mich hierbei auf der Zielge-
raden. Wie es danach weiter-
geht, weiß ich noch nicht ge-
nau, aber da mache ich mir 
selbst keinen Druck.
  

Fortsetzung auf Seite 18

Tobias Krause

Ein gutes Team ist 
unerlässlich!
Wir helfen Ihnen fachübergreifend 
aus einer Hand, in steuerlichen, 
rechtlichen und wirtschaftlichen 
Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Söldnermoos 17  I  85339 Hallbergmoos  I  Tel.: 0049 (0) 811 98 37 31 04 0
info@bbt-partner.de  I  www.bbt-partner.de
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Bei sonnigen Temperaturen ist 
der SV Bruckmühl in die Vor-
bereitung auf die dritte Saison 
in der Fußball-Landesliga Süd-
ost gestartet.

Nach einer geknickten Stim-
mung aufgrund der schlechten 
Ergebnisse der letzten Spiele in 
der alten Saison und dem ver-
passten Aufstieg in die Bayern-
liga suchten die Beobachter da-
bei vergeblich.

Dem Trainerteam um Michael 
Probst und Wolff , welches wei-
terhin gemeinsam mit Torwart-
trainer Hansi Rottmüller für 
die Mannschaft verantwortlich 
ist, standen urlaubs- und ver-
letzungsbedingt noch nicht alle 
Spieler zur Verfügung. Auch 
nicht mehr mit dabei sind Ma-
ximilian Pichler, Edis Muhameti 
(beide TSV 1860 Rosenheim), 
Philipp Zech (SF Schwaig) und 
Niclas Kainz (SV Ostermün-
chen), die den Verein verlassen 
haben.

Keller: „Die Krise im letzten Drit-
tel der vergangenen Saison hat 
uns schon beschäftigt“
Trotzdem sind die Verantwort-
lichen positiv gestimmt: „Wir 
haben ein turbulentes Halbjahr 
hinter uns. Die Ergebnis- und 
Leistungskrise im letzten Drit-

tel der vergangenen Saison hat 
uns schon beschäftigt. Unterm 
Strich haben die Jungs aber 
eine Bombensaison gespielt, 
wir können stolz auf den fünf-
ten Platz sein und nehmen das 
Geschehene als Erfahrung mit. 
Jetzt geht es wieder von vorne 
los. Die Jungs sind heiß“, so Ste-
phan Keller, Hauptverantwortli-
cher für den Herrenbereich.

In die gleiche Kerbe schlägt 
auch 1. Abteilungsleiter und Ka-
derplaner Michael Straßer: „Die 
letzte Saison war nochmals 
besser als die erste Landesliga-
saison. Wer hätte gedacht, dass 
wir nach unserem Aufstieg min-
destens drei Jahre Landesliga 
spielen? Wenn es nach mir geht, 
darf gerne auch noch eine vier-
te Saison dazukommen.“ Da-
mit das gelingen kann, kommt 
es vor allem auch auf Straßer 
selbst an, der die Abgänge und 
dabei vor allem den Verlust von 
Abwehrchef Pichler kompen-
sieren muss:

„Wir gehen diese Saison mit ei-
nem etwas kleineren Kader an, 
als das noch in der vergangenen 
Spielzeit der Fall war. Wir hatten 
eine natürliche Fluktuation von 
zwei, drei Spielern und die Rück-
kehr von Noah Simm aus dem 
Auslandssemester sowie den 

Wiedereinstieg von Genti Kras-
niqi eingeplant und wollten ei-
gentlich nicht viel machen, weil 
wir in der neuen Saison noch 
mehr die Weiterbildung unse-
rer jungen Spieler in den Fokus 
stellen wollen. Das klappt nun 
mal am besten, wenn die Jungs 
viel Spielzeit bekommen, was in 
der letzten Saison oftmals nicht 
der Fall war. Der späte Abgang 
von Maximilian Pichler hat den 
Plan ein wenig auf den Kopf 
gestellt. Wir werden jetzt aber 
nichts Verrücktes tun. Wenn 
sich noch was ergibt, was Sinn 
macht, schlagen wir zu. Wenn 
nicht, dann werden wir das auf 
mehrere Schultern verteilen“, 
so Straßer.

Helfen soll diesmal auch die 
neue Kooperation mit SOCCAS-
HAPE, die das Team schwer-
punktmäßig in der Vorberei-
tung, aber auch über das ganze 
Jahr, mit GPS basiertem Perfor-
mance Tracking sowie Auswer-
tung von Leistungsdaten un-
terstützt und jedem einzelnen 
Spieler spezifi sche Trainings-
vorschläge zur Verbesserung 
der persönlichen Leistungswer-
te macht.

Quelle: fupa.de 26.06.23 / Ignaz Hofmeister

Unsere Gegner - SV Bruckmühl

SV Bruckmühl startet in drittes Landesliga-Jahr - Maxi 
Pichler geht - Schlüsselspieler wechselt zu Ligakonkurrent

Spieltag 4

Neuzugänge SV Bruckmühl

• Noah Simm von Zurück aus Auslandssemester
• Gjon Rasi von Holzkirchen
• Noah Gumberger von Holzkirchen
• Shaliyanth Modugula von SV Raika Kuchl (AT)

Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Stand: 17.07.2023
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7 Fragen An die Dienstältesten spieler - Teil 3
VfB-INSIDE: Welcher Gegen-
spieler bleibt euch aus der 
Bayernliga in unangeneh-
mer Erinnerung? Was genau 
hat euch an ihm „gefuchst“ 
und welche Mittel habt ihr 
dagegen gefunden? Gegen 
wen eurer Mitspieler möch-
tet ihr nur ungern antreten 
müssen und warum? 

Chris:
In der Bayernliga spielen 
mittlerweile einige unange-
nehme Gegenspieler. In den 
letzten Jahren sind viele Ex-
Profi s in die Liga gewechselt. 
Mir macht es allerdings Spaß 
mich mit solchen Spielern zu 
messen. 
In der Mannschaft sind auch 
einige Spieler, gegen die ich 
ungern spielen wollen würde. 
Vor allem im „Eins gegen Eins“ 
haben wir ein paar gegen die 
es echt kein Spaß macht im 
Training.

Tobi:
Die meisten Gegenspieler 
in der Bayernliga sind unan-
genehm zu Bespielen. In Er-
innerung bleiben mir eher 
die Spiele gegen die größe-
ren Vereine. Das beste Mittel 
gegen diese Teams war die 
mannschaftliche Geschlos-
senheit und der volle Einsatz 
in jedem Zweikampf. Ungern 
spiele ich gegen Fabian Diran-
ko. An einem guten Tag kann 
er jeden schwindelig spielen.

Fabi:
Ehrlich gesagt bleibt mir aus 
der Bayernliga nicht direkt ein 
einzelner Spieler in Erinne-
rung. Es waren mehr die sehr

einheitlich verteidigenden 
Mannschaften und das all-
gemein höhere athletische 
Niveau, was in Erinnerung 
bleibt.
Als Einzelspieler und als Team, 
haben uns letzte Saison ein 
bisschen die Mittel gefehlt, 
was man dann natürlich auch 
an meinen Scorerpunkten ge-
sehen hat.
In unserem Team sind eini-

ge schwierige Gegenspieler 
dabei gegen die man ungern 
antritt, wie z.B. Carl Opitz und 
Chris Mömkes, weil beide 
sehr schnelle Verteidiger sind.

Petschi:
Als unangenehmer Gegen-
spieler bleibt mir Nico Karger 
in Erinnerung. Wir sind beide 
in Kronach geboren und ken-
nen uns deshalb auch schon 
seit einigen Jahren. Zu seinen 
fußballerischen Fähigkeiten 
muss ich glaube ich nur wenig 
sagen. Als Rechtsverteidiger 
war es kein einfacher „Job“ 

gegen Ihn zu spielen. Auf-
grund seiner Erfahrung und 
seiner technischen Fähigkei-
ten musste ich gegen Ihn lei-
der oft Lehrgeld zahlen und er 
war nur sehr schwer zu stop-
pen. Dennoch war es für mich 
immer eine positive Heraus-
forderung sich mit den besten 
in der Liga messen zu können 
und ich konnte für mich auch 
somit immer Erfahrungen 
sammeln, die mich in Zukunft 
weiterbringen werden.

Carlos:
Dominik Stroh-Engel werde 
ich nie vergessen. Seine Cle-
verness hat mich fasziniert. Er 
schaff t es, dich durchgehend 
zu beschäftigen und bringt 
dich dazu, unangenehme 
Entscheidungen zu treff en. 
Gegen so einen Gegenspieler 
musst du immer eng dran-
bleiben und hoff en, dass bei 
ihm vielleicht nicht alles funk-
tioniert. Aus unserer Mann-
schaft hasse ich es Fabi Diran-
ko zu verteidigen. Eine solche 
Ballbehandlung und Beweg-
lichkeit habe ich selten gese-
hen.

VfB-INSIDE: Wenn ihr euch 
als Fußballer beschreiben 
müsstest, welche Eigen-
schaften oder
Fähigkeiten seht ihr bei 
euch besonders ausgeprägt 
und welche Schlagzeile 
möchtet ihr einmal über 
euch lesen? 

Chris:
Ich glaube, mich als Fußbal-
ler zeichnet vor allem meine 
Ruhe und meine Fähigkeit aus

das Spiel zu lesen. Als Innen-
verteidiger hilft mir meine 
Größe natürlich auch ein Stück 
weit. Hinzu kommt noch mei-
ne Schnelligkeit, welche mir 
mein Leben im Spiel um eini-
ges leichter macht.

Eine Schlagzeile ist schwer zu 
sagen. Ich muss gar nichts spe-
zielles über mich lesen, eine 
Schlagzeile über die Mann-
schaft ist am besten.

Tobi:
Ich würde sagen, mich zeich-
net immer der Einsatz und die 
Leidenschaft aus. Dazu kom-
men noch die Geschwindigkeit 
und Abschlussstärke. Ich habe 
schon viele Schlagzeilen über 
mich lesen dürfen. Am meisten 
freue ich mich über die Schlag-
zeile „VfB Hallbergmoos kehrt 
zurück in die Bayernliga!“.

Fabi:
Ich glaube ich bin ein technisch 
sehr versierter Spieler und 
kann mit dem Ball ganz gut 
umgehen. Deswegen gehören
das off ensive Eins gegen Eins 
und generell Dribbling zu mei-
nen Stärken.
Ich hoff e dieses Jahr wieder öf-
ter als Torschütze oder als Vor-
lagengeber in Erscheinung tre-
ten zukönnen. Aber über allem 
steht auf jeden Fall der Erfolg 

der Mannschaft.

Petschi:
Als Fußballer würde ich mich 
als absoluten Teamplayer be-
schreiben, der immer versucht 
alles für seine Mitspieler und 
den Verein zu geben. Zudem 
würde ich mich fußballerisch 
als sehr ballsicheren und auch 
technisch versierten Spieler 
beschreiben. Außerdem denke 

ich das ich durch meine bishe-
rige Laufbahn eine sehr gute 
Ausbildung genossen habe 
und somit auch taktisch gut 
ausgebildet bin. Als Vorteil für 
mich würde ich noch meine 
Flexibilität in Bezug auf unter-
schiedlichste Positionen be-
schreiben. Eine schöne Schlag-
zeile für mich wäre natürlich 
„Petschner sichert dem VfB 
wichtigen Heim-Dreier“.

Carlos:
Als Fußballer würde ich mich 
als klassischen Innenverteidi-
ger beschreiben. Im „Eins ge-
gen Eins“ muss ich mich, glaube 
ich, vor niemandem verste-
cken. Persönliche Schlagzeilen 
sind mir recht egal. Solange 
ich am Montag lese, dass mei-
ne Mannschaft gewonnen hat, 
reicht mir das.  

Fortsetzung auf Seite 24

Fabian Diranko
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Es fehlen: 
David Luksch & Physiotherapeut Stefan Dunka
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7 Fragen An die Dienstältesten spieler - Teil 4
VfB-INSIDE: Zurück zum VfB. 
Ihr habt jetzt schon mehre-
re Cheftrainer erleben dür-
fen. Gibt es eine bestimm-
te Sache, die ihr von einem 
der Trainer gelernt habt, 
die euch zuvor als Fußbal-
ler noch nicht bewusst war? 
Welche Trainingsform z.B. 
verlangt all eure Konzentra-
tion und könnt ihr uns diese 
beschreiben? 

Chris:
Vor allem als junger Spieler 
glaubt man nicht alle Dinge, 
die ein Trainer einem erzählt. 
Je älter man wird, desto öfter 
merkt man allerdings, dass sie 
meistens gar nicht so falsch 
liegen. Man nimmt von jedem 
Trainer irgendwas auf, was 
einen als Spieler weiterbringt.
Eine konkrete Trainingsform 
kann ich gar nicht nennen. 
Grundsätzlich sollte man in 
jeder Form voll konzentriert 
sein. Man tut sich im Spiel 
umso leichter, wenn man im 
Training voll dabei ist. Das ist 
auch eine Sache, die ich letzte 
Saison als Jugendtrainer den 
Jungs versucht habe beizu-
bringen. 

Tobi:
Der menschliche Umgang 
mit den Spielern ist genauso 
wichtig wie die fußballerische 
Kompetenz. Es ist wichtig im-
mer einen guten Zugang zu 
jedem Spieler zu haben, da-
mit jeder zu seiner Höchst-
leistung kommt. Es gibt Spiel-
formen zum Beispiel „5 gegen 
5 auf Ballbesitz“ mit mehrfar-
bigen Leibchen. Je nachdem 
welche Farbe angesagt wird, 

werden die Mannschaften 
eingeteilt. Im Kopf muss man 
sich schnell darauf einstellen, 
sonst läuft man lange dem 
Ball hinterher.

Fabi:
Ich habe in meinen ganzen 
Jahren beim VfB einige Trai-
ner gehabt und konnte von 
allen etwas mitnehmen.
Jeder Trainer hat eine eigene 

Spielidee und man muss und  
kann davon immer etwas auf 
sein eigenes Spiel übertragen 
und dadurch besser werden.
Trainingsformen bei denen 
es schnell von Off ensive in 
die Deff ensive geht und man 
schnell umschalten muss im 
Kopf sind oft sehr anspruchs-
voll, weil man schnell mit Si-
tuationen abschließen muss, 
um wieder bereit für die neue 
Situation zu sein.

Petschi:
Eine sehr schwierige Frage 
wie ich fi nde, da für mich je-

der Trainer bisher seine eige-
nen Charakterzüge hatte und 
somit auch seine individuelle 
Spielidee. Dennoch fi nde ich, 
dass für jeden VfB-Trainer, 
den ich bisher mit erleben 
durfte, immer die Umset-
zung der Werte des Vereins 
im Vordergrund standen. In 
Bezug auf gewisse Trainings-
inhalte würde ich behaupten 
das unser aktueller Trainer, 
die meiste Konzentration von 
uns Spieler bei gewissen Trai-
ningsformen abverlangt.

Carlos:
Ich konnte von jedem Trai-
ner einiges lernen. Verges-
sen werde ich nie Gedis Lern-
stunden über die Härte des 
Herrenfußballs. Die haben 
mir als Spieler, der gerade 
aus der Jugend kam, extrem 
geholfen. Eine anspruchsvol-
le Trainingsform fi ndet mit 
zweifarbigen Leibchen statt. 
Da geht es um das Ballhalten. 
Durch die vielen unterschied-
lichen Farben/Teams und das 
dadurch notwendige Vorori-
entieren entsteht auch gerne 
mal etwas Chaos. Da kann 
Flo (Florian Brachtel, Anm. d. 
Red.) glaube ich ein Lied von 
singen.

VfB-INSIDE: Lasst uns in die 
Zukunft schauen. Heute in 
einem Jahr. Wo stehen wir 
da mit dem VfB? Welchen 
Aufmacher dürfen wir am 
Ende der Saison über die 
Mannschaft – zum Beispiel 
auf fupa.de oder im Hallber-
ger - lesen?

Chris:
Natürlich wünschen sich viele 
im Verein und auch im Umfeld 
den direkten Wiederaufstieg. 
Das würde mich persönlich 
auch sehr freuen. Allerdings 
haben wir einige neue Spieler, 
die Mannschaft hat sich sehr 
verjüngt und die Landesliga 
ist eine gute Liga. Deswegen 
müssen wir schauen, dass wir 
als aller erstes als Mannschaft 
zusammenwachsen und dann 
so gut und so erfolgreich wie 
möglich Fußball spielen. Was 
dann am Ende der Saison raus-
kommt, werden wir sehen.

Tobi:
Ich denke wir haben gute 
Chancen oben in der Landesli-
ga mitzuspielen. Natürlich wird 
das kein Selbstläufer und wir 
müssen viel dafür tun. Jetzt ist 
es erst einmal wichtig wieder 
Spiele zu gewinnen und dann 
werden wir sehen, wo die Rei-
se hingeht.

Fabi:
Ich hoff e, dass die Mannschaft 

in einem Jahr gut zusammen-
gewachsen ist und man auch 
schlechterer Phasen gut und
geschlossen gemeistert hat. 
Sodass man am Ende der Sai-
son dann soweit oben in der 
Tabelle wie möglich steht.

Petschi:
Für die Zukunft würde ich mir 
natürlich wünschen, dass wir 
als Verein in die Bayernliga zu-
rückkehren und uns dort lang-
fristig etablieren. Ein schöner 
Aufmacher am Saisonende 

wäre hierfür „VfB Hallberg-
moos kehrt nach nur einem 
Jahr Abstinenz wieder in die 
Bayernliga zurück“.

Carlos:
Hoff entlich wieder in der Bay-
ernliga. Dass dies kein einfa-
cher Weg wird und es zu früh 
ist, nur daran zu denken, ist 
mir aber auch klar.

VfB-INSIDE: Herzlichen Dank 
für die Zeit die ihr euch ge-
nommen und die Einblicke, 
die ihr uns gewährt habt. Be-
haltet eure klare Sicht auf 
die Dinge und eure positive 
Einstellung für den Fußball 
im Allgemeinen und den VfB 
im Speziellen. 

Viel Erfolg in für die anste-
henden Aufgaben auf und 
neben dem Platz!

#seiVfB
Johannes Petschner Carl Opitz
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Hier könnte ihre
werbung stehen

Ja Moy 

da samma 

wieda!

ENTSORGT 
WIRD WOANDERS!

WIR SIND IHR PARTNER FÜR:
 Moderne Entsorgungskonzepte
 Transporte & Containerdienst
 Landschafts-, Wege- und Gewässerpfl ege
  Ihren individuellen Karriereweg | www.wurzer-umwelt.de/karriere

WURZER UMWELT GMBH  |  AM KOMPOSTWERK 1  |  85462 EITTING  |   



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 3 / 2 4H e f t  2 3 . 228

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Unsere Gegner - TSV Ampfing

Das war ein super Start für 
die Fußballer des VfB Hall-
bergmoos: Erst ließ es der 
Landesligist am Freitagabend 
beim 5:0 (3:0) gegen den TSV 
Ampfi ng richtig krachen – und 
dann spielte am Samstag fast 
die ganze Liga für Hallberg-
moos. Die Schützlinge von 
Gedi Sugzda fahren am kom-
menden Wochenende nun als 
Tabellenzweiter zum Ersten 
Karlsfeld, der nun nur noch 
sechs Punkte Vorsprung, aber 
bereits eine Partie mehr als 
der VfB absolviert hat.

Das Auftaktspiel nach der Win-

terpause begann mit vorsich-
tigem Abtasten. Die beiden 
Teams agierten auf Augenhö-
he, die Ampfi nger hatten eine 
erste Chance. Der VfB kam 
auch einmal zum Abschluss 
in einer Phase der Partie, in 
der sich noch nicht andeutete, 
dass die Entscheidung bereits 
vor der Pause fallen sollte. 
Zwischen der 33. und 38. Mi-
nute klingelte es dreimal – und 
damit waren die drei Zähler 
quasi vergeben. Das war eine 
eiskalte Nummer der Hall-
bergmooser, die in der ersten 
Hälfte der Saison mehrfach 
diese Konsequenz hatten ver-
missen lassen.

Bei diesem Dreifachschlag 
ließen besonders die beiden 
VfB-Neuzugänge die Muskeln 
spielen: Kaan Aygün kickte 
im Sturmzentrum und hatte 
in der 33. Minute dann auch 
das nötige Spielglück, als sein 
abgefälschter Schussversuch 
unhaltbar einschlug (33.). Und 
Hallbergs Premierenfußballer 
Nummer zwei, Simon Werner, 
packte vor seinem Tor zum 2:0 
ein feines Dribbling aus (36.), 
bevor der VfB auch das 3:0 
von Andreas Giglberger (38.) 
schön herausspielte.

Das war ein fünfminütiger 

fußballerischer Tsunami, der 
über Ampfi ng hinwegrollte. 
Auch wenn die Gäste in die-
ser Phase defensiv nicht ganz 
im Bilde waren, lag der Ur-
sprung der Treff er vor allem 
in der spielerischen Klasse 
des Heimteams. Die Hallberg-
mooser waren auch taktisch 
mit einem bunten Systemmix 
zwischen 3-6-1 und 3-4-3 recht 
unberechenbar. Diese variab-
le Spielweise war ebenfalls 
ein Arbeitsschwerpunkt in der 
Wintervorbereitung. Die An-
sätze deuten durchaus darauf 
hin, dass sich die Mannschaft 
weiterentwickelt hat.
Nach dem Dreierpack hat-

ten die 
Hausherren die volle Kontrolle 
über die Partie und arbeiteten 
defensiv sehr seriös. In der 
zweiten Hälfte kam der TSV 
Ampfi ng lediglich zu einem 
nennenswerten Torschuss, 
und nach Daniel Willbergers 
4:0 (60.) hatte der Aufsteiger 
auch die letzte Hoff nung auf-
gegeben, irgendetwas Zählba-
res aus dem Stadion am Air-
port mitnehmen zu können. 
Der bärenstarke Simon Wer-
ner machte seinen Traumein-
stand dann noch mit seinem 
zweiten Treff er perfekt (78.). 
„So ein Start ist natürlich toll“, 

sagte Sugzda über die beiden 
Neuzugänge, die das Fehlen 
der Hinrundenangreifer Fabi-
an Diranko und Daniel Bauer 
kompensierten.

Trainer Gedi Sugzda sah ge-
gen Ampfi ng defensiv wie of-
fensiv schon einmal eine Leis-
tung, mit der man sich auch 
beim Landesliga-Spitzenreiter 
blicken lassen kann. „Jetzt sind 
die Gegner vor uns gewarnt“, 
sagt der Coach, der diesen 
Sieg („Wir haben jetzt drei 
Punkte mehr“) aber auch nicht 
überbewerten will.
Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

Rückblick auf letzte Begegnung im März 2020 - VfB Hall-
bergmoos lässt’s fünfmal klingeln - Beim 5:0-Sieg des VfB 
Hallbergmoos gegen Ampfi ng überzeugten auch die beiden 
Neuzugänge.

Spieltag 6

Neuzugänge TSV Ampfi ng

• Andreas Bobenstetter von SV Erlbach
• Julian Höllen von Traunstein
• Luca Eggerdinger von Buchbach
• Alessandro Marrazzo von FC Töging
• Riccardo Savarese von FC Töging
• Bastian Grahovac von SV Aschau

• Christopher Scott von FC Töging
• Christian Wallisch von Traunstein
• Christian Hutterer von FC Töging
• Ruslan Klimov von Waldkraiburg
• Kaan Gülcü von SV Wacker
• Milos Lukic von SV Wacker
• Soungo Diakite von 1860 Rosenheim

Nächster Hammertransfer: Ex-Bayern-Verteidi-
ger Julian Höllen geht für Ampfing auf Torejagd
Mit Julian Höllen hat sich der TSV einen gefährlichen Torjäger vom Ligakonkur-
renten Traunstein geangelt. Ampfi ng-Trainer Hutterer kennt ihn bereits aus 
Bayern-Zeiten.

Quelle: fupa.de / Michael Zbytek am 15.06.2023

„Alles geboten“: Höllen schwärmt von Zeit bei 
Bayern und hat große Ziele in Ampfing
Julian Höllen wusste den TSV Ampfi ng mit seiner Torquote von einer Verpfl ich-
tung zu überzeugen. Der Stürmer hat in seiner Karriere einiges erlebt.

Quelle: fupa.de / Michael Zbytek am 20.06.2023

In der Transferphase langt der 
TSV Ampfi ng zurzeit richtig zu. 
Die Schweppermänner lotsten 
bereits zwei Spieler von Wa-
cker Burghausen und Chris-
topher Scott vom FC Töging 
zu den Weiß-Blauen. Auch Ju-
lian Höllen entschied sich für 
einen Wechsel nach Ampfi ng. 
Der erst 22-Jährige machte mit 
beeindruckenden 17 Toren in 
20 Liga-Einsätzen auf sich auf-
merksam. Neu-Trainer Chris-
tian Hutterer ist der neue Top-
Stürmer bestens bekannt, er 
kennt ihn bereits aus FC Bay-
ern-Zeiten.

Hutterer ist schon seit 2001 als 
Scout für den Rekordmeister 
tätig – im selben Jahr wurde 
Höllen in Koblenz erst gebo-
ren. 14 Jahre später zog es ihn 
dann zum großen FC Bayern. 
Seine erste Saison pendelte 
er von Bad Aibling zum FCB-
Training, die beiden darauff ol-
genden Jahre verbrachte er im 
vereinseigenen Internat.

Julian Höllen blickt im Ge-
spräch mit Fussball-Vorort 
positiv auf seine Zeit beim 
FCB zurück: „Auch wenn das 
von der Konkurrenz her die 
härtesten Jahre waren, waren 
es auch die besten in meiner 
Karriere. Dir wird beim FCB al-
les geboten, was Ausstattung, 
Qualität und Trainernamen 
angeht.“ Unter anderem bil-
deten den gelernten Innen-
verteidiger Holger Seitz, aktu-
eller U21-Bayern Trainer, oder 
auch der heutige HSV-Coach 
Tim Walter aus.

Zur Saison 18/19 kam das An-
gebot aus Bochum, in der U19 
Bundesliga zu spielen. Höllen 
sah dort die Chance, sich dem 
Traum vom Profi -Fußball an-
zunähern. Wegen einer an-
haltenden Schambeinentzün-
dung und den Problemen, 
schmerzfrei zu trainieren, kam 
er aber nur zu sechs Einsätzen 
für den VfL. „Fußballerisch 
war die Zeit in Bochum mein 

Tiefpunkt“, gab Höllen zu. Den 
geplanten Zwei-Jahres-Vertrag 
löste Höllen selbst vorzeitig 
auf.
In der folgenden Spielzeit 
wagte Höllen einen Neustart 
bei Eintracht Frankfurt, doch 
auch da machte Höllen die 
Verletzung zu schaff en. Zur 
nächsten Saison erreichte Höl-
len wohl das überraschendste 
Angebot seiner Laufbahn: Ein 
Zweitligist aus Portugal, Aca-
demica Coimbra, wollte den 
gelernten Innenverteidiger 
verpfl ichten.

Die Gespräche liefen schnell 
und diskret ab und tatsäch-
lich schickte Höllen einen 
unterschriebenen Vertrag 
nach Portugal zurück. Eine 
Wohnung hatte er bereits ge-
funden, doch drei Tage vor 
seinem Umzug folgte die Ent-
täuschung: Coimbra heuerte 
einen neuen Trainer an, der 
nicht an Höllens Durchbruch 
glaubte. Der Deal platzte...

Stand: 17.07.2023
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https://fw-hallbergmoos.e/
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Theo Liedl hat für die nähe-
re Zukunft vor allem einen 
Wunsch: „Mit so einer Saison 
wie der vergangenen wollen 
wir nichts mehr zu tun haben“, 
sagt der Sportliche Leiter des 
SV Pullach. Nach dem Absturz 
aus der Bayernliga vor einem 
Jahr ist der Landesligist in der 
laufenden Spielzeit ja erst in 
buchstäblich letzter Minute 
der erneuten Abstiegsrelega-
tion entkommen.

Um sich die nächste Zitterpar-
tie zu ersparen, macht Liedl 
Nägel mit Köpfen. Nach den 
bereits vermeldeten Neuzu-

gängen vom Bayernligisten 
VfR Garching, Linus Radau, 
Mark Zettl und Christian Wim-
mer, präsentiert er nun ein 
weiteres Trio, das die Raben 
verstärken soll. Da ist zu-
nächst Torwart Timon Dres-
sel, der zuletzt im Kader der 
SpVgg Unterhaching stand, 
davor einige Jahre beim FC 
Bayern in der Jugend spielte. 
Der 19-Jährige soll den bishe-
rigen Stammkeeper Marijan 
Krasnic ersetzen, der, wie be-
richtet, nach sechs Jahren an 
der Gistlstraße zum SV Pla-
negg-Krailling wechselt. Liedl 
räumt zwar den Unterschied 
an Erfahrung gegenüber dem 
30 Jahre alten Krasnic ein, hält 
aber große Stücke auf Dressel: 

„Er kommt als klare Nummer 
eins, ist sehr gut ausgebildet, 
hat ganz große Qualitäten und 
viel Potenzial und er ist auch 
um einiges größer als Mari-
jan.“
Ebenfalls beim FC Bayern 
ausgebildet wurde Bernard 
Mwarome, der in wenigen 
Tagen seinen 26. Geburtstag 
feiert. „Er hat acht Jahre lang 
alle Jugendmannschaften bei 
Bayern durchlaufen“, setzt 
Liedl auch bei dem defensiven 
Mittelfeldspieler auf die Kom-
bination von Talent und gu-
ter fußballerischer Schulung. 
Nach seiner Zeit beim Re-

kordmeister, für den er auch 
sieben Partien in der zweiten 
Mannschaft absolvierte, spiel-
te Mwarome weiterhin meist 
in der Regionalliga: Beim FC 
Augsburg II, Bonner SC, SV 
Heimstetten und FC Pipins-
ried, nur 2020/21 kickte er für 
den 1. FC Kaiserslautern II in 
der Oberliga.
Schließlich kommt mit Gilbert 
Diep ein alter Bekannter zu-
rück an die Gistlstraße. Der 
27-Jährige stürmte bereits in 
der Coronasaison 2019/21 und 
im Jahr darauf für den SVP, er-
zielte 22 Tore in 48 Einsätzen. 
In der vergangenen Spielzeit 
gelangen ihm in 28 Partien 
für den in der Relegation am 
Aufstieg gescheiterten Be-

zirksligisten SpVgg 1906 Haid-
hausen ebenso viele Treff er. 
Diep soll den schon länger 
feststehenden Abschied des 
ebenfalls körperlich starken 
Dominik Bacher zum 1. FC 
Penzberg kompensieren, so 
Liedl: „Er ist auf alle Fälle ein 
gleichwertiger Ersatz.“ Dass 
mit Maximilian Stapf ein wei-
terer großer Angreifer bleibt, 
sieht Liedl als zusätzlichen 
Trumpf: „Beide sind kopfball-
stark. Vielleicht spielen wir ja 
mit zwei Kanten vorne drin. So 
sind wir auf alle Fälle fl exibel.“
Die Personalplanungen sind 

damit weitgehend abgeschlos-
sen. Maximal einen Spieler 
wollen die Raben noch holen, 
neben Krasnic und Bacher sind 
als Abgänge nur Keanu Klu-
gesherz und Steven Khong-In 
fi x, beide wechseln laut Liedl 
zum TSV Grünwald. Der Sport-
liche Leiter sieht das Team 
gerüstet für die gewünschte 
sorgenfreie Saison, und viel-
leicht sogar noch mehr: „Wir 
hoff en, nach vorne schielen zu 
können, aber da muss viel zu-
sammenkommen. Im vorde-
ren Viertel möchten wir aber 
eigentlich schon mitspielen.“

Quelle: fupa.de / Umberto Savignano 

Unsere Gegner - SV Pullach

Gilbert Diep und Bernard Mwarome verstärken den SV 
Pullach - Theo Liedl verleiht den Raben neue Flügel - Der 
Sportliche Leiter bastelt an einer Pullacher Mannschaft, 
die im vorderen Tabellenviertel mitspielen sollte

Spieltag 8

Nach zwei derben Pleiten, ei-
nem 0:7 beim FC Deisenhofen 
und einem 0:5 gegen den SC 
Olching, hat Fußball-Landes-
ligist SV Pullach mit einem 
4:0 gegen den Bezirksligisten 
SpVgg 1906 Haidhausen sein 
erstes Erfolgserlebnis in der 
Vorbereitung gefeiert. Vinzenz 
Loistl sieht die Raben auf ei-
nem guten Weg, unabhängig 
von der Ergebnistendenz.
„Man kann alle drei Spiele 
nicht richtig bewerten“, sagt 
der Trainer. „Vor dem Dei-
senhofen-Spiel hatten wir nur 
einmal zusammen trainiert, 
waren neu zusammengewür-
felt, haben dumme Gegentore 
bekommen, allein vier durch 
Freistöße.“ Der Sportliche Lei-
ter Theo Liedl sei schon ner-
vös geworden, erzählt Loistl: 
„Er ist aus allen Wolken gefal-
len, vor allem, als ich ihm noch 
gesagt habe, dass in dem Spiel 
auch gute Sachen dabei wa-
ren. Für mich war es der bis-
her sinnvollste Test.“
Die anderen beiden Partien 
seien hingegen kein Gradmes-

ser gewesen, so der 32-Jähri-
ge: „Vor Olching hatten wir die 
ganze Woche brutal hart trai-
niert, dazu kamen 14 Ausfäl-
le. Gegen Haidhausen war es 
dann andersherum, die hatten 
viele Ausfälle. Sie haben keine 
einzige Chance gehabt und 
wir hätten auch 10:0 gewin-
nen können.“ Vier Treff er wur-
den es, zwei durch Haidhau-
sen-Rückkehrer Gilbert Diep, 
je eines durch Nam Nguyen 
und Christian Wimmer.
Während mit Diep, Bernard 
Mwarome und Mark Zettl drei 
Neuzugänge in allen Partien 
zum Einsatz kamen, stießen 
erst gegen Haidhausen mit 
Wimmer, Linus Radau und 
Torwart Timon Dressel auch 
die anderen drei hinzu. Alle 
sechs konnten Loistl überzeu-
gen: „Mit den Neuverpfl ich-
tungen bin ich sehr zufrie-
den. Mit dem Abstieg werden 
wir auf keinen Fall etwas zu 
tun haben, eher werden wir 
weiter vorne mitspielen. Un-
abhängig vom Tabellenplatz, 
der rauskommt, bin ich über-

zeugt, dass es eine Supersai-
son wird. Der Kader ist gut in 
der Breite und in der Tiefe und 
die Mannschaft versteht sich 
auch außerhalb des Platzes 
sehr gut. Es macht richtig viel 
Spaß.“
Loistls Spaß trüben nur die 
Ausfälle von Kapitän Mathis 
Horndasch (vier bis fünf Wo-
chen wegen eines Außenband-
risses) und Innenverteidiger 
Andrej Ogorodnik (gesamte 
Hinrunde aufgrund einer Knie-
verletzung). Mit den gegen 
Haidhausen geschonten Fa-
cundo Scurti, Michael Lelleck 
und Özgür Sütlü rechnet der 
Coach hingegen in Kürze wie-
der. Auch Nasrullah Mirza, der 
wegen Oberschenkelproble-
men noch bei keinem Test da-
bei war, sollte spätestens zum 
Saisonstart am Samstag, 22. 
Juli (14 Uhr), gegen den Neu-
ling SV Neufraunhofen wieder 
eine Option sein. 

Quelle: fupa.de / Umberto Savignano 
am 11.07.2023

„Mit den Neuverpflichtungen bin ich sehr zu-
frieden“ - Erste Bilanz der Vorbereitung
Trainer Vinzenz Loistl zieht eine erste Zwischenbilanz beim SV Pullach und er-
wartet eine „Supersaison“ in der Fußball-Landesliga.
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Neues Spieljahr mit neuem TrainerteamVfB II - Die “Zweite” - KREISKLASSE Donau/Isar 3

Foto
© schmie

vfb_hallbergmoos_zweite

Servus VfB Fans!
Die 2. Mannschaft hat nach einer, nennen wir es 
mal durchwachsenen ersten Saison nach dem 
Aufstieg in die Kreisklasse aus verschiedenen 
Gründen einen ähnlich großen Umbruch wie die 
1. Mannschaft erlebt. Aus diesem Grunde dürfen 
wir, das neue Trainerteam uns zu allererst ein-
mal vorstellen:

Mit Beginn der Saison 23/24 freuen wir, Julian 
„Julez“ Münch und Erjanit „Niti“ Berisha uns ge-
meinsam mit dem gewohnten Gesicht Gencer 
Ugurlu als Teammanager die Geschicke zu leiten.
In diesem Zuge möchten wir uns für das uns ent-
gegengebrachte Vertrauen der sportlichen Lei-
tung um Anselm Küchle bedanken. 

Als ehemalige Spieler des VfB mussten wir beide 
aufgrund von Verletzungen unsere Spielerkarri-
eren leider beenden, freuen uns nun aber umso 
mehr darauf als junges Trainerduo (Julez 31 J. 
& Niti 25 J.) weiterhin auf dem Platz zu arbeiten 
und durch unsere Nähe zu den Spielern aus der 
Mannschaft ein TEAM zu formen.

Stichwort TEAM: Auch hier gab es neben zahl-
reichen Abgängen auch einige Neuzugänge. Aus 
der A-Jugend rücken Karim Howlader, Ben Kim-
plinger, Loris Limmer, Dominik Möschner, Valen-
tin Pachur, Tim Schiefelbein und Leon Würzinger 
auf. Außerdem verstärken uns zusätzlich Kirubel 
Geberit (FC Unterföhring), Shahin Howlader (SF 

Schwaig), Maximilian Lamprecht (TSV Eching), 
Max Modlmeyer (SF Schwaig) sowie Luca Nikas 
(FC Finsing).

Es lässt sich bereits erahnen, dass wir in dieser 
Saison mit einer extrem jungen Mannschaft ar-
beiten werden: Das Durchschnittsalter beträgt 
nicht einmal 22 Jahre! Deshalb wird der Fokus 
der Trainerarbeit darauf liegen, die Entwicklung 
der Spieler voranzutreiben und aus der neu for-
mierten Mannschaft einen „eingeschworenen 
Haufen“ zu bilden. 

Wir möchten auch die Gelegenheit nutzen, uns 
für eure Unterstützung in der schwierigen fi na-
len Saisonphase 22/23 mit dem Happy End in der 
Relegation zu bedanken und freuen uns bereits 
darauf, euch mit packendem Off ensiv-Fußball in 
der neuen Saison zu begeistern.

Startschuss ist Freitag, 04.08.23 um 18:30 Uhr 
bei der FVgg Gammelsdorf; zu unserem ersten 
Heimspiel begrüßen wir euch eine Woche dar-
auf ebenfalls am Freitag, 11.08.23 um 19 Uhr im 
Sportpark gegen die SpVgg Mauern.
In diesem Sinne wünschen wir allen VfB-Mann-
schaften eine erfolgreiche, verletzungsfreie und 
spannende Saison 23/24!

Euer Trainerteam

 Julez & Niti
Spielplan Kreisklasse Donaus/Isar 3
SpT Tag  Datum  Anstoß 
1 Freitag  04.08.23 18:30 FVgg Gammelsdorf -  VfB II
2 Freitag  11.08.23 19:00 VfB II    -  SpVgg Mauern
3 Sonntag 20.08.23 16:00 SV Marzling  -  VfB II
4 Sonntag 27.08.23 15:00 VfB II   -  TSV Allershausen II
5 Sonntag 03.09.23 15:00 VfB II   -  SGT Istanbul Moosburg
6 Sonntag 10.09.23 15:00 TSV Au   -  VfB II
7 Sonntag 17.09.23 15:00 VfB II   -  SV Hörgertshausen
8 Sonntag 24.09.23 15:00 TSV Nandlstadt  -  VfB II
9 Sonntag 01.10.23 15:00 VfB II   -  TSV Paunzhausen
10 Sonntag 08.10.23 14:00 SpVgg Zolling  -  VfB II
11 Sonntag 15.10.23 15:00 VfB II   -  SC Kirchdorf
12 Sonntag 22.10.23 15:00 SC Freising  -  VfB II
13 Sonntag 29.10.23 14:30 VfB II   -  Türk SV Pfaff enhofen
14 Sonntag 05.11.23 14:30 VfB II   -  FVgg Gammelsdorf
15 Sonntag 12.11.23 14:30 SpVgg Mauern  -  VfB II
16 Sonntag 19.11.23 14:30 VfB II   -  SV Marzling
17 Samstag 16.03.24 17:00 TSV Allershausen II -  VfB II
18 Sonntag 24.03.24 15:15 SGT Istanbul Moosbg. -  VfB II
19 Samstag 30.03.24 15:30 VfB II   -  TSV Au
20 Sonntag 07.04.24 15:00 SV Hörgertshausen -  VfB II
21 Sonntag 14.04.24 15:00 VfB II   -  TSV Nandlstadt
22 Sonntag 21.04.24 15:00 TSV Paunzhausen -  VfB II
23 Sonntag 28.04.24 15:00 VfB II   -  SpVgg Zolling
24 Sonntag 05.05.24 15:00 SC Kirchdorf  -  VfB II
25 Sonntag 12.05.24 15:00 VfB II -    SC Freising
26 Samstag 18.05.24 15:30 Türk SV Pfaff enhofen -  VfB II

Mannschaftsfoto folgt... 

Die Liga
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VfB III - Die “Dritte” - B-Klasse Donau/Isar Gr. 4
Di

e L
ig

a Foto
© cobTrainerteam

Fabian Schum Spielertrainer
Jens Baden Co-Spielertrainer
Robert Kühnel Teammanager
Kevin Späth Fitnesstrainer

vfb_hallbergmoos_rest

Rückblick VfB III

249 Zuschauer in Hallbergmoos sahen ein span-
nendes Spiel mit dem besseren Ende für die Gäs-
te vom FC Wang. Dabei ging die Dritte des VfB 
Hallbergmoos zweimal durch Dieter Weber (12.) 
und Samuel Greger (44.) in Führung. Der FC Wang 
ließ sich davon allerdings nicht beirren und glich 
jeweils aus (17./71.).

Kurz vor Schlusspfi ff  drehte Patrick Müller (85.) 
sogar die Partie zu Gunsten der Gäste. Mit dem 
3:2-Auswärtssieg konnte der FC Wang die Klasse 
halten, während der VfB II in die B-Klasse muss.

Quelle: fupa.de 30.05.23 / Jörg Bullinger

Die Dritte des VfB Hallbergmoos muss eine Liga runter

Relegation zur A-Klasse Donau/Isar - VfB III steigt ab

Vorschau VfB III
Wir haben für die neue Saison einen Kader von 
32 Leuten, wobei im Laufe der Rückrunde fol-
gende Neuzugänge hinzu gekommen sind:
Hasan Sumer, William Mayer, Emirhan Mutlu, 
Serhat Doruk, Yildiray Kolcu, Florian Obermaier, 
Robin Riemensberger, Robin Balden, Kilian Lei-
derer, Marcel Platz, Maxi Reichler, Lukas Schrö-
gendorfer, Henrik Lenz und Moritz Mundt

Neu dabei sind: Argjent Sadiku und Mansur 
Amiri

Unser Ziel für die neue Saison is ganz klar der 
direkte Wiederaufstieg!
Und unser Kader sollte dieser Aufgabe gewach-
sen sein. Die Jungs Trainieren sehr gut und es 
sind im durchschnitt 25 Leute im Training.

Trainer Fabian Schum
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Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik

Die Saison 2023/2024 wird die vierte Spiel-
zeit, in der das eFootball-Team des VfB aktiv 
sein wird. Und die bisherige Zeit war sehr 
erfolgreich, sowohl an der Konsole als auch 
was die Rahmenbedingungen abseits da-
von angeht.
Beginnen wir mit dem Rahmen, der die 
Spiele erst möglich macht. In den letzten 
Jahren zeichnen sich unsere eFootball Akti-
vitäten dadurch aus, dass immer Spieler der 
verschiedenen Herrenmannschaften – die 
auch auf dem grünen Rasen auf Punktejagd 
für den VfB gehen – den Controller in die 
Hand nehmen, um dann auch virtuell Tore 
zu erzielen und hinten eine weiße Weste zu 
bewahren. Dies wird auch in der nun kom-
menden Spielzeit der Fall sein. Unter der 
Leitung von Michael Kratzer (aktueller A-Ju-
gendspieler beim VfB) wird das Team kons-
tant am Ball bleiben:

Karim Howlader, Michael Kratzer, Markus 
Kratzer, Tobias Bracht, Ahmet Kolcu, Nils 
Matzkowitz und Devid Kerciku (nicht auf auf 
dem Bild).

Besonders erfreulich ist dabei, dass das 
Team Dank des Meistertitels in der Bayern-
liga Süd in der letzten Saison nun in der 
Regionalliga antreten wird – der höchsten 
Amateurspielklasse Bayerns. In der neuen 
Liga wird es heißen sich schnell zurechtzu-

fi nden und ein Gefühl für das Spielniveau 
zu bekommen.

Dabei wünschen wir allen Beteiligten zuerst 
einmal viel Spaß und dann natürlich auch 
noch den selbst gewünschten sportlichen 
Erfolg!

Wer gerne mehr über das Thema eFoot-
ball beim VfB Hallbergmoos-Goldach wis-
sen möchte kann sich beim 2. Fußball-
Abteilungsleiter Tobias Bracht melden. 
(01732463715 oder fussball-abteilungslei-
tung@vfb-hallbergmoos.de)

    

#seiVfB

VfB eFootball Team 
in der höchsten Ama-
teurspielklasse ange-
kommen!
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VfB-
Jugend

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!
Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Fußball-Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Fußball-
jugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Ich begrüße jugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Ich begrüße 
alle Fußballbegeisterten hier bei uns im schönen alle Fußballbegeisterten hier bei uns im schönen 
Sportpark zum Heimspiel in der Landesliga Südost. Sportpark zum Heimspiel in der Landesliga Südost. 

Nach den letzten Spielen der vergangenen Bayern-Nach den letzten Spielen der vergangenen Bayern-
ligasaison und dem klaren Abstieg in die Landesli-ligasaison und dem klaren Abstieg in die Landesli-
ga spürt man nun endlich wieder die Vorfreude auf ga spürt man nun endlich wieder die Vorfreude auf 
die neue Spielzeit, die hoff entlich vor allem wieder die neue Spielzeit, die hoff entlich vor allem wieder 
die Freude und den Spaß am Fußball in das Team die Freude und den Spaß am Fußball in das Team 
zurückbringt. Die Fußballjugend und ich wünschen zurückbringt. Die Fußballjugend und ich wünschen 
dem Trainerteam Florian Brachtel & Bastian Born-dem Trainerteam Florian Brachtel & Bastian Born-
kessel und der Mannschaft viel Erfolg und eine er-kessel und der Mannschaft viel Erfolg und eine er-
folgreiche Saison. folgreiche Saison. 

Im Jugendbereich stehen die Zeichen aktuell auf Im Jugendbereich stehen die Zeichen aktuell auf 
„Sommerpause“. Bei unseren Nachwuchskickern „Sommerpause“. Bei unseren Nachwuchskickern 
endete die Saison in fast allen Teams Anfang Juli. endete die Saison in fast allen Teams Anfang Juli. 
Sportlich war das Frühjahr für alle Mannschaften Sportlich war das Frühjahr für alle Mannschaften 
eine, rückblickend gesehen, durchwachsene Spiel-eine, rückblickend gesehen, durchwachsene Spiel-
zeit. Nachdem weiterhin im Jugendfußball eine Split-zeit. Nachdem weiterhin im Jugendfußball eine Split-
tung in 2 Halbserien festgelegt ist, spielten die meis-tung in 2 Halbserien festgelegt ist, spielten die meis-
ten Mannschaften eine Spielrunde ohne Auf- und ten Mannschaften eine Spielrunde ohne Auf- und 
Abstiege. Alle Mannschaften konnten ihre sportlich Abstiege. Alle Mannschaften konnten ihre sportlich 
gesteckten Ziele mehr oder weniger erreichen und gesteckten Ziele mehr oder weniger erreichen und 
wir sehen Fortschritte in vielen Bereichen. Nun ist wir sehen Fortschritte in vielen Bereichen. Nun ist 
es an der Zeit, die neue Spielzeit 2023/24 in der Ju-es an der Zeit, die neue Spielzeit 2023/24 in der Ju-
gend genau zu planen und vorzubereiten. Dies ist gend genau zu planen und vorzubereiten. Dies ist 
administrativ immer eine äußerst herausfordernde administrativ immer eine äußerst herausfordernde 
Zeit für alle Beteiligten.  Zeit für alle Beteiligten.  

Es müssen die Mannschaften an die neuen Jahr-Es müssen die Mannschaften an die neuen Jahr-
gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern und gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern und 
Kindern/Jugendlichen geführt werden und letztend-Kindern/Jugendlichen geführt werden und letztend-
lich müssen jedes Jahr neue Trainer:innen akquiriert lich müssen jedes Jahr neue Trainer:innen akquiriert 
werden, um am Ende alle Mannschaften adäquat zu werden, um am Ende alle Mannschaften adäquat zu 
besetzen. 

VfB-
Jugend
VfB-
Jugend

Sebastian
Papenmeyer

Abteilung Fußball
Jugendleiter
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Auf Grund des weiterhin ungebrochen hohen Zu-Auf Grund des weiterhin ungebrochen hohen Zu-
laufs an fußballbegeisterten Mädchen und Jungen, laufs an fußballbegeisterten Mädchen und Jungen, 
gestaltet sich die Besetzung off ener Trainerpositio-gestaltet sich die Besetzung off ener Trainerpositio-
nen mit qualifi ziertem und engagiertem Personal nen mit qualifi ziertem und engagiertem Personal 
für uns als Fußballabteilung von Jahr zu Jahr immer für uns als Fußballabteilung von Jahr zu Jahr immer 
schwieriger. Es ist aber natürlich unser Wille, jedem schwieriger. Es ist aber natürlich unser Wille, jedem 
Kind die Möglichkeit zu bieten, bei uns Fußball zu Kind die Möglichkeit zu bieten, bei uns Fußball zu 
spielen und die Personalprobleme zu lösen. spielen und die Personalprobleme zu lösen. 

In die neue Spielzeit starten wir mit 14 Mannschaf-In die neue Spielzeit starten wir mit 14 Mannschaf-
ten von den Jüngsten im Jahrgang 2018 bis zu den ten von den Jüngsten im Jahrgang 2018 bis zu den 
A-Junioren des Jahrgangs 2006/2007. Zum ersten A-Junioren des Jahrgangs 2006/2007. Zum ersten 
Mal seit langer Zeit, werden wir in der B-Jugend mit Mal seit langer Zeit, werden wir in der B-Jugend mit 
2 Teams in die neue Saison gehen. Natürlich wird 2 Teams in die neue Saison gehen. Natürlich wird 
auch die kommende Spielzeit sicher wieder viele auch die kommende Spielzeit sicher wieder viele 
tolle Ereignisse für uns bereithalten und sie wird tolle Ereignisse für uns bereithalten und sie wird 
hoff entlich sportlich mindestens wieder so erfolg-hoff entlich sportlich mindestens wieder so erfolg-
reich wie die vergangene Saison. reich wie die vergangene Saison. 
Rückblickend möchte ich hier kurz zwei Erfolge der Rückblickend möchte ich hier kurz zwei Erfolge der 
Jugend herausheben. Zum einen gebührt der U11 Jugend herausheben. Zum einen gebührt der U11 
(Jahrgang 2012) um den Trainer Christoph Mömkes (Jahrgang 2012) um den Trainer Christoph Mömkes 
(Kapitän unserer Landesliga-Mannschaft) meine (Kapitän unserer Landesliga-Mannschaft) meine 
hohe Anerkennung. Die Mannschaft konnte im 29. hohe Anerkennung. Die Mannschaft konnte im 29. 
Merkur-Cup (das vermeintlich größte E-Jugend-Tur-Merkur-Cup (das vermeintlich größte E-Jugend-Tur-
nier der Welt) eines der 4 Bezirksfi nals erreichen nier der Welt) eines der 4 Bezirksfi nals erreichen 
und dort unseren Verein ansehnlich vertreten. und dort unseren Verein ansehnlich vertreten. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung. Herzlichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung. 

Und zum anderen konnte unsere U8 (Jahrgang Und zum anderen konnte unsere U8 (Jahrgang 
2015) im 48. Sparkassen-Cup, dem Kreispokal des 2015) im 48. Sparkassen-Cup, dem Kreispokal des 
Landkreises Freising, den „Pott“ nach Hallbergmoos Landkreises Freising, den „Pott“ nach Hallbergmoos 
holen. Die Jungs aus dem Team um das Trainerge-holen. Die Jungs aus dem Team um das Trainerge-
spann Frank Pfl ugbeil und Andreas Hantsch haben spann Frank Pfl ugbeil und Andreas Hantsch haben 
sich im Finale für eine herausragende Saison selbst sich im Finale für eine herausragende Saison selbst 
belohnt. Starke Leistung, herzlichen Glückwunsch. belohnt. Starke Leistung, herzlichen Glückwunsch. 
Zum Pokalfi nale und zum Merkur Cup wird es in der Zum Pokalfi nale und zum Merkur Cup wird es in der 
kommenden Ausgabe einen Extrabericht geben – kommenden Ausgabe einen Extrabericht geben – 
seien Sie gespannt. 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel in der Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel in der 
Landesliga und drücke unserem Team natürlich die Landesliga und drücke unserem Team natürlich die 
Daumen und hoff e, dass es die drei Punkte hier bei Daumen und hoff e, dass es die drei Punkte hier bei 
uns im Sportpark bleiben.  uns im Sportpark bleiben.  

Bis bald!

Eu�  Sebastian Papenmey� Eu�  Sebastian Papenmey� .
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!

Heimspiele im Juli & August:   Siehe Titelblatt
01.09.2023 19:30 VfB Hallbergmoos -    TuS Holzkirchen
16.09.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    SpVgg Feldmoching 
29.09.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    SV Neufraunhofen 
06.10.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    1. FC Garmisch-Partenkirchen
20.10.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    VfB Forstinning
27.10.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    FC Spfr. Schwaig 
10,11.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    SB Chiemgau Traunstein  
24.11.2023 19:00 VfB Hallbergmoos -    TSV 1880 Wasserburg 
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